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Liebe Tierfreunde 
 
 
Unser Verein unterstützte seit dem 2013 zusammen mit dem Tierschutzprojekt Italien 
das Projekt Oasi Nuova Vita sowie Casa Nuova Vita und das Canile von Manduria. 
Der Druck, immer mehr Rechnungen des ital. Vereins zu übernehmen wuchs von  
Monat zu Monat. Diesem Druck konnten/wollten wir nicht mehr ausgesetzt sein, denn 
unsere Aufgabe bestand nicht darin, ein Canile zu finanzieren welches eigentlich 
von der Gemeinde unterstützt werden sollte. So traten leider auch hier 
Missverständnisse und Meinungsverschiedenheiten auf welcher unser Verein  zwang  
sich von diesen Projekten zu distanzieren. In dieser Zeit, wo wir in Manduria tätig 
waren, wurden all unsere anderen Tierschützer ins Abseits gestellt. Überall herrscht 
Notstand…viele Volontärinnen sind bis unter der Decke zu Hause mit Hunden welche 
sie auf der Strasse finden, (meist in einem erbärmlichen Zustand) eingedeckt. 
Adoptionen nahmen wir nur vom Oasi und dem Canile Sanitaro von Manduria vor – 
doch alle anderen, welche ebenso unsere Hilfe benötigten, konnten wir in dieser Zeit 
nur sehr beschränkt helfen. Wir wussten, dass das Oasi sowie die Casa Nuova Vita bei 
dem Tierschutzprojekt Italien in guten Händen war und so wandten wir uns wieder 
den Aufgaben zu, welche wir in dieser Zeit sträflich vernachlässigt hatten – denen zu 
helfen, die rund um die Uhr für viele Strassenhunde kämpfen.   
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Frühling 2014 

3 Paletten Sachspenden sollten den Weg nach Alessano antreten – in den 
Tierheimen waren keine wärmenden Decken für die Hunde mehr übriggebelieben, 
doch dummerweise lieferte der Transporteur die Sachspenden nach Manduria – und 
so konnten die Volontärinnen nach 6 Wochen nur noch ein paar Säcke Hundefutter, 
Decken und ein paar Hundekörbe entgegennehmen. Alles andere wurde im Canile 
von Manduria verwendet! 

 

Hauptsache  – es konnte den Hunden geholfen werden☺ 

 

Frühling – Sommer  

Nach über 10 Jahren Haft in einem schrecklichen Canile ging für den kleinen, dürren 
Garibaldi auch sein Wunsch nach einem Alterskörbchen in Erfüllung…seine 
Gefängnistüre öffnete sich für ihn für immer…er musste nie mehr zurück in sein 
modriges Verlies…ein liebevoller Altersplatz erwartete ihn…endlich durfte einer der 
ältesten Hunde den Weg in die Freiheit antreten.. sein Frauchen bereut es keinen Tag 
diesem Goldschatz…so nennt sie ihn, adoptiert zu haben – und wir sind froh, dass wir 
diesem liebenswerten Kerl seinen Alptraum nehmen konnten. 

 

Garibaldi mit Frauchen in seinem neuen Leben. 
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10 weitere Hunde traten im Juni die Reise in die Freiheit an…davon einige die 
ebenfalls jahrelang unschuldig hinter Gitter gesessen haben. 

 

Linus                  Gina                         Terry… 

 

Die ital. Tierschützerinnen, welche die Hunde in die Schweiz brachten, gingen nicht 
leer nach Italien zurück. Um Transportkosten sparen zu können, wurde ihr Auto mit all 
den gesammelten Sachspenden gefüllt…Viele hungrige Hundemäuler warteten 
bereits auf dieses Futter, ebenfalls Hundekörbe, Decken etc. 
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 Sachspenden für die 
Tierschützer und Hunde in den Canilis 

 

 

Verteilen des Futters und Sachspenden an die Volontärinnen 

 

Allen Menschen, die uns immer unterstützen - ein ganz herzliches 
DANKESCHÖN!! 
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10 jähriges Jubiläumsfest unseres Vereins☺  

 

Im Mai begannen wir bereits mit der Planung und dem Organisieren unseres Vereins-
Geburtstagsfestes, welches sehr viel Zeit und Aufwand in Anspruch nahm. Damit 
dieser Anlass für alle ein unvergesslicher Tag werden sollte mussten wir unsere ganze 
Aufmerksamkeit diesem Anlass widmen. 

Im August war es dann soweit, wir durften an diesem Tag viele unser glücklich 
vermittelter Hunde und deren Herrchen/Frauchen begrüssen. Dies zeigt uns immer 
wieder, dass unsere Vermittlungsphilosophie doch die Richtige ist☺ 

   

 

GARIBALDI - Hund des Jahres 2014!! Eine vergessene Seele, die 
die Hölle Apuliens überlebt und noch das grosse Glück hatte, 
ein Zuhause zu bekommen!!  

 

 

      SOS-Vorstand  
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ein kleiner Einblick der glücklichen 
Hundenasen und deren Herrchen☺ 

 

Es war für alle ein wunderschöner, erlebnisreicher und toller Tag gewesen. Einen 
grosser Dank an alle Helfer, die uns hier, sei es an einem Stand oder an dem 
Hundeparcours,  unterstützt haben!! 
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Kaum war dieses Ereignis durch, wollten wir noch einigen Hunde, welche fast ihr 
ganzes Leben in diesen Boxen vergessen waren, zu einem neuen Leben verhelfen. 
Dies wurde auch möglich, weil an unserem Event einige Hundebesitzer sich bereit 
erklärten, einer alten vergessenen Hundeseele noch einen schönen Lebensabend zu 
schenken – (Danke Old Garibaldi – du hast manch Menschenherz an dem Event mit 
deinem Charme und deiner liebenswerten Art bezaubert☺) und allen gezeigt, dass 
auch alte Hunde einen super tollen Charakter besitzen, obschon sie jahrelang nichts 
ausser Beton und trostloses Dasein kannten. 

Sommerzeit – Aussetzzeit! wir erhalten immer Notrufe, sei es um Futter, Sterilisationen 
od. Medikamente zu bezahlen. Denn gerade im Sommer, wenn die Touristen die 
Strände Apuliens schmücken, müssen die Strassenhunde „verschwinden“ – dort wo 
die Tierschützer zu spät kommen werden sie mit aller Härte eingefangen und in die 
Canile Lager verfrachtet. Jene, die angefahren, angeschossen, in einem Brunnen 
verschachert werden – hier kommen die Volontärinnen ihnen zu Hilfe. Doch Hilfe 
alleine reicht nicht um die anfallenden Kosten zu tragen, und so helfen wir diesen 
Menschen, ihre so wichtige Arbeit und Hilfe, welche sie diesen entsorgten 
Hundeseelen entgegenbringen, zu unterstützen. 

 

Ausgesetzte Hundebabys - ihr Glück dass sie gefunden wurden…Sterilisierte Hündin..

     

Hilfe an bedürftige Menschen welche den Strassenhunden auch helfen!! 
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Herbst  - Winter 

Bevor der Winter die Strassen mit  Schnee lahm legen würde, wollten wir noch 
einigen Hunden den Weg in die Freiheit ermöglichen. So konnten im Oktober einige 
alte Hunde, für die unser lieber Garibaldi Werbung machte, ihren kalten Betonboden 
gegen ein warmes Hundekörbchen eintauschen. 

Jolly, Gino, Bimba, Martina, Bella, Kira, Shila, diese Hunde bekamen nach 
jahrelanger Gefangenschaft ein neues Leben geschenkt!!  

Jolly, Gino und Kira befinden sich auf einem Gnadenplatz  - dort dürfen sie bleiben 
bis  auch sie noch ihre passenden Menschen finden welche einer alten Hundeseele 
noch ein schöner Altersplatz geben möchten. 

An dieser Stelle möchte ich den Menschen, welchen diesen Hunden ihr geraubtes 
Leben wiedergegeben haben von Herzen DANKEN!! Aber auch den Herrchen der 3 
beinigen Klizia, Pollicino mit einem Auge, diesen Menschen gebührt meinen Respekt 
und DANK, dass sie einem „behinderten“ Hund ohne Wenn und Aber ein tolles 
Zuhause gegeben haben!! 

 

 

Auch hier gingen unsere ital. Freunde nicht leer nach Hause – wiederum füllten wir 
das Auto mit dem so dringend benötigten Futter und Decken für den Winter!! 

 

 

 



10  

 

 

Wenn wir keine Transporte organisieren, stehen wir fast täglich mit unseren ital. 
Freunden in Kontakt. Unsere Arbeit wird sehr geschätzt und diese Menschen sind uns 
sehr dankbar, dass wir ihnen die Hilfe zukommen lassen, welche sie in Apulien nicht 
erhalten und auch nicht alleine stemmen könnten. 

Im 2014 haben wir viele alte Hundeseelen rausgeholt – dies erfüllt uns mit grosser 
Genugtuung und Freude – und wenn man dann diese dankbaren Hundeaugen 
sieht, weiss man, dass man das Richtige getan hat…auch sie verdienen eine 
CHANCE und haben ein RECHT auf ein würdiges LEBEN!!  

Unser Ziel liegt bei der Arbeit vor Ort – der Durchführungen der Kastrationen 
verbesserte Haltungs-und Lebensbedingung der Hunde, die Aufklärungsarbeit 
welche von den örtlichen Tierschützern auch in Schulen durchgeführt werden, unser 
Ziel ist es seit Jahren, dass diese schrecklichen Canilis einmal der Vergangenheit 
angehören werden!!  

 

 

 

So bleibt unser Verein weiterhin am Ball – es ist unsere Verpflichtung diese  Menschen 
mit unserer Hilfe unsere Solidarität auszusprechen - solange wir die Kraft und die 
Möglichkeit haben, sind für  diese Menschen da – denn solange kein globales 
Umdenken in den Köpfen der Menschen stattfindet und die Politiker dieses System 
weiterhin mit den Steuergeldern der Bürger finanzieren – solange wird Tierschutz nötig 
sein – erst wenn man begreift und unsere Nachkommen mehr Respekt im Umgang 
mit unseren Lebewesen entwickeln werden – dann vielleicht braucht es eines Tages 
keinen Tierschutz mehr!!  

 

 



11  

 

 

 

Wir danken ALLEN Menschen die uns helfen unsere Ziele weiterhin fort- und umsetzen 
zu können – wir DANKEN ALLEN – für jede Hilfe – jede Spende – jedes liebe und 
aufmunternde WORT! 

 

Carmen Gieriet 

Präsidentin 

April 2015 

 


